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Erforschung: Betriebe im Netz 
 
Material 1: Arten von Praktika 
 

Es gibt verschiedene Arten von Betriebspraktika, zum Beispiel: 

 

 

• Schulische Betriebspraktika 

 

Während der Schulzeit werden in fast allen Schulen Betriebspraktika 

organisiert, meist in der achten oder neunten Klasse. Sie vermitteln erste 

Eindrücke in Berufe und in die Arbeitswelt. Diese Praktika kann man für 

seine Berufswahl nutzen. 

 

Darauf solltest du dabei achten: 

• Welche Arbeiten werden in diesem Beruf erledigt? 

• Was wird gefordert? Wie kommt man selbst mit den Anforderungen 

zurecht? 

• Wie sind der Betrieb und die Arbeit organisiert? 

• Wie sind die Chancen im Beruf? 
• Wie viel verdienen Auszubildende und wie viel Ausgelernte? 

 

• Praktika während berufsvorbereitender Bildungsmaßnahmen (BvB) 

 

Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahmen (BvB) werden mit 

Betriebspraktika verbunden. Dort bekommst du Grundkenntnisse und -

fertigkeiten und soziale Kompetenzen für eine spätere Ausbildung. Du 

bekommst eine Praktikumsvergütung (also eine kleines „Gehalt“) und es 

wird ein schriftlicher Praktikumsvertrag geschlossen. Es gibt 

Schnupperpraktika, Orientierungspraktika und Qualifizierungspraktika. 
 

 

• Praktika während der Ausbildung in einer Einrichtung 

 

Zu einer Ausbildung in einer außerbetrieblichen Einrichtung und einer 

Ausbildung in einer Einrichtung zur beruflichen Rehabilitation gehören 

Betriebspraktika. Sie vermitteln praktische Erfahrungen und helfen auf dem 

Weg in eine Beschäftigung. 

 

 


